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Zur Bündelung der an verschiedensten Standorten verstreuten Dienststellen der
Verwaltung wurde 1996 ein Architekturwettbewerb ausgeschrieben, der auch eine
längerfristige städtebauliche Perspektive für die zentrale Uferzone festlegen sollte.
Von Eggers Gesamtkonzept wurde nur der Betriebsbau der Stadtwerke realisiert, eine
kammartige Struktur von normal zum Fluss gestellten Bürotrakten mit glasgedeckten,
wintergartenartigen Höfen in den Zwischenräumen, das Ganze auf einem
mehrgeschossigen Sockel mit Tiefgarage, darüber Werkstätten und Lagerräume,
belichtet über die verglaste Uferfront und die Glasböden der Höfe. Der Umriss knüpft
am Rhythmus der alten Giebelfronten der Inntalstädte an. Die transparenten
Schneisen sollten sich ursprünglich in den Höfen der östlich anschließend geplanten
Wohnzeilen fortsetzen. (aus: Bauen in Tirol seit 1980, Otto Kapfinger)
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